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Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. -----------------
Untersuchungstermine f. Wandergewerbepferde.

Für den Monat Dezember d. Js. werden für die Untersuchung 
der im Wandergewerbe benutzten Pferde nachstehende Termine fest- 
gesetzt:
Tiegeirtzos: Montag, den 6. Dezember 1926, vormittags 9 Uhr, 

vor der Wohnung des Regierungs- u. Veterinärrats. 
Montag, den 13. Dezember 1926, mittags 1 Uhr vor­
dem Bahnhof.

rleirleich: Freitag, den 2^. Dezember 1926, mittags 12^ Uhr
vor dem Hotel Deutsches Haus.

Die Orts- und Polizeibehörden des Rreises ersuche ich, die Ter­
mine ortsüblich bekanntzumachen.

Tiegenhof, den 20. November 4926.
Der Landrat.

Nr. 2. ------------------
Blinde und taubstumme Kinder.

Die Magistrate und Gemeindevorstände, welche mit der Erledi­
gung meiner Rreisblattverfügung vom q.. November 1926 — Rreis- 
blatt Nr. 47 —, betreffend blinde und taubstumme Rinder, rückstän­
dig sind, erinnere ich hiermit an Erreichung der Nachweisung oder 
Fehlanzeige bestimmt in 8 Tagen.

Tiegenhof, den 18. November 1926.
Der Landrat.

Nr. 3. ------------------
klufenthaltsermittelung.

Die Ortspolizeibehörden des Rreises ersuche ich festzustellen, ob 
im hiesigen Rreise ein Arbeiter Franz Gütt, ohne festen Wohnsitz 
aufhaltsam ist. Im Ermittelungsfalle ersuche ich zu Tgb. Nr. 6974 
L. — um Bericht.

Tiegenhof, den 20. November 4926.
Der Landrat

Nr. q. ------------------
Maul- und Klauenseuche.

Die Maul- und Klauenseuche ist erloschen unter den Rlauen- 
viehbeständen der Hofbesitzer:

1- Albert Schönhoff, Rahn und Krüger-Dtlten-SVs,
2. Schmiedemeister Diesing, Räsereipächter Jngold, Anna Heide­

brecht, Walter wiebe, Gebr. Schulz und Hermann Klaassen- 
LüvsteitiVeVdsV,

5. Rudolf Harder-Hsirbitösn,
4. Ruhn-rTettterchKVhiirtei-fLLö,
5. Rlaaßen, Julius Pauls, wohlgemuth, Franz Brommer, 

Samuel Stöller, Emil Thimm, Jakob Neufeld, Otto Zeidler, 
Witwe Falkowski, Ferdinand Rrüger, Theodor Löbe und 
venor-NsutsLchevrV<rl-e,

6. Gustav wiebe, Kroecker, Bruno Bergmann, Gustav Wiens, 
Joh. penner, Otto Elaaßen und Döhring-ÄsrrLeichsdSVs, 

7. Hermann Löxp-PlLtzeirdovs,
8. Rlanowski, Paul Zimmermann, Witwe Duwensee, Jakob Löxp 

und Papenfuß-rreiiiltritd,
9. Thiel, Wedhorn, Heinrich Rlaassen, Joh. Unrau und Franz 

Fast-S ch «rdrv tilde,
10. Otto Gröning, Peter wohlgemuth, Bunde und Wiens-Stsl».

11. Walter Schrödter-C«rmrsee,
12. Lorn. Bergmann, Jakob Janzen, Fast und Engbrecht-Visv-

zehittzrrbeii,
13. Ed. Pangritz, Adolf Schulz, Otto Rarla, Hermann Stuhlert, 

Otto Frisch, August Jochem, Gustav Behrelldt und.Hermann 
Jochem-Ae^SV,

iq.. Jakob Wiens-Altisv^rr,
45. Albrecht-Vnvenhof,
16. Heinrich wiebe, Rlempnauer und Meckelburger-Vvsske,
17. Joh. Meerwald-Vritiiern,
18. Grübnau, Joh. Stäß, August Thiel, wolschon und preiskorn-

19. Peter Fröse-Gr*loffeVf<rL-s,

20. Max Tornier.P<rVs<ch«rrr,
2 s. Bestoater und Witwe Schmidt°P)etLVKtz<rgsn,
22. Duck II -
25. Peter Hein-RrrÄeiterrr,
2^. Berg-Sr-rSStttz^seir,
25. Joh. Harder-Tv«L<rrr,
26. Ed. Wiens und Rlaaßen-P-svdsn^t,.

Als freies Gebiet werden erklärt die Gemeinden DtltLitösVs,

und sowie die vorstehend unter Nr.
15 bis 26 bezeichneten Besitzungen.

Tiegenhof, den 22. November 1926.
Der Landrat.

Nr. 5. —-------------
viehseuchenpolizelliche klnorbnung.

ZUM Schutze gegen die Maul- und Klauenseuche wird auf Grund 
der Ztz 18 ff. des Viehseuchengesetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsge­
setzblatt Seite 519) folgendes bestimmt:8

Nachdem unter den Klauenviehbeständen der Hofbesitzer:
1. Julius Gründemann-Grenzdorf B,
2. Klempnauer-Tiegenort,
3. des Weideverwalters Rlingenberg in wiedau

Maul- und Klauenseuche ausgebrochen ist, werden Sperrbezirke, die 
aus den gesamten Besitzungen der vorstehend unter 1 und 2 aufae- 
führten Besitzer und den weiden Neunhufen der Gr. Werder Kom­
mune wiedau bestehen, gebildet.

8 2.
Auf die Sperrgebiete findet die viehseuchenpolrzetltche Anordnung 

des Herrn Regierungspräsidenten vom 18. April 191H (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. 18 für 1926) Anwendung.

Z 3.
Diese viehseuchenxolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 

Veröffentlichung in Kraft.
8 4-

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden, wenn sie 
vorsätzlich geschehen, gemäß Z 7H Absatz 1 Nr. 3 des viehseuchenge­
setzes vom 26. Juni 1909 (Reichsgesetzblatt Seite 519) mit Gefäng­
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldstrafe von 50 bis zu 6000 G, 
im übrigen auf Grund des ß 76 Ziffer 1 a. a. O. bis zu 300 G 
oder mit Haft bestraft.

Tiegenhof, den 22. November 1926.

_________ Der Landrat._____________________

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Viehzählung am l. Dezember l926.

Gemeinde- und Gutsvorstände, denen die Vordrucke für die am 
1. 12. 1926 . stattfindende Viehzählung noch nicht zugegangen sind, 
wollen die erforderlichen Zählpapiere umgehend von uns anfordern.

Danzig, den 15. November 1926.
Das Statistische Landesamt der Freien Stadt Danstg
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